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Hallo Ihr Lieben,

Deutschland ist wieder um ein paar wunderbare Nasen „reicher“ geworden …

Unser armer NACHO, der von einem Auto angefahren wurde und von ANAA-Helfern eingefangen und
dann operiert wurde.

Der schüchterne XENIO der von ANAA aus einem Zigeunerlager, wo er nur gequält wurde, gerettet
werden konnte.
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XAMARA wurde streunend auf der Straße gefunden. Als Einzige aus einer Flut von hellen Hündinnen,
die fast zeitgleich zu ANAA kamen, war sie unverletzt und konnte jetzt ausreisen

BEBENCHU, die wegen eines alten Hüftbruchs in Spanien keine Vermittlungschance hat, wird bei
unserer Großhunde-Mama Ute Pohl unterschlüpfen.

Und last but not least noch eine Nase, die von ihrer spanischen Familie abgeschoben wurde und im
Tierheim total unglücklich war

SETTI, eine Flat coated-Mix-Nase

Wir freuen uns, dass Ihr hier seid, und danke an die Abholer, die es diesmal wirklich schwer
hatten!
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Für die blutjunge ZOE, die von ANAA aus dem städt.Tierheim übernommen wurde, wo man einen
Beinbruch „übersehen“ hatte und die dann vom Tierarzt bei ANAA operiert wurde und monatelang auf
eine Pflegefamilie wartete, sollte diese Woche auch die große Stunde schlagen, aber das kleine,
wundervolle Mädchen ist vom Pech verfolgt.

Bei der Abschlussuntersuchung vor der Reise wurde festgestellt, dass sich zuviel Knochenmasse
gebildet hat und Zoe noch mal operiert werden muss.

Die Tierschützer von ANAA sind wahnsinnig traurig, denn Zoe ist eine so liebe Hündin, die im
Tierheim nicht besonders glücklich ist. Wir hoffen, dass wir, wenn Zoe dann doch endlich reisen kann,
rasch wieder eine Pflegefamilie finden.

Wir drücken der kleinen Maus alle Pfoten!!!!

Heute stelle ich Euch ANDY aus dem Tierheim Villena vor. Villena gehört zur Provinz Alicante.
Vor einigen Wochen fragte dieses Tierheim bei uns nach, ob wir Ihnen mit Pflegestellen und
Vermittlung ihrer Hunde helfen können.

Da Ihr ja wisst, dass wir mittlerweile schon große Probleme haben die Hunde unserer Partnervereine
unterzubringen, musste ich leider ablehnen, aber ich habe angeboten besondere Sorgennasen oder
auch Galgos auf unserer Seite und auch in der SZ vorzustellen.

Heute ist, wie oben erwähnt ANDY dran. Er kam als Welpe ins Tierheim und verbringt jetzt schon 3
Jahre da, weil er ein 08/15-Hund ist und zudem auch noch ein sehr schüchterner 08/15-Hund.
Seine Mutter war eine Streunerin und seine 3 Geschwister wurden getötet. Er war schon immer
ängstlich und schreckhaft, lässt sich aber anfassen. Außerdem hat er einen "Zwingerkoller", läuft im
Käfig ständig im Kreis. Die Tierschützer befürchten, dass ihm die anderen Hunde, mit denen er sich
nicht so gut versteht weil sie ihn mobben, irgendwann etwas antun könnten.


